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OECD-Standard Code -
Landwirtschaftliche Traktoren und Fahrerschutzvorrichtungen
(Kurzbericht über die Sitzung vom 19. bis 22. März 1979 in Paris)

Unter der Leitung des Vorsitzenden, John
Matthews (GB), nahmen an der letztjährigen

OECD-Jahresversammlung 36 Delegierte
aus 17 Ländern und 2 internationalen

Organisationen teil. Auch dieses Jahr standen

hauptsächlich die Probleme der
Prüfung von Sicherheitsrahmen und
Sicherheitskabinen für landwirtschaftliche Traktoren

im Vordergrund. Es wurden
Verbesserungsvorschläge von Prüfmethoden in

Richtung Harmonisierung mit den ISO- und
EG-Richtlinien sowie die Ueberarbeitung
des gegenwärtigen OECD-Codes diskutiert.
Die Behandlung vieler unterbreiteter
Dokumente (Aenderungen oder Anpassung an
bestehenden Richtlinien) wurden zur
Beschlussfassung auf eine spätere Sitzung
verschoben, darunter die Probleme der
Prüfung von Traktorfahrersitzen, der
statischen Testmethode für Fahrerschutzvorrichtungen,

der Sicherheitsbügel und -rahmen

auf Schmalspurtraktoren (Garten- und
Weinbautraktoren) sowie neuer Vorschläge
zur Hubkraftmessung am Kraftheber. Es
wurde beschlossen, zur Weiterbehandlung
der oben erwähnten Angelegenheiten auf
einen Entscheid der ISO und EG zu warten.
Die Probleme bleiben pendent; sie werden
von Arbeitsgruppen studiert, welche zur ge¬

gebenen Zeit konkrete Vorschläge
unterbreitet werden.
— Der schwedische und der schweizerische

Vorschlag zur Messung der Hubkraft am
Kraftheber von Traktoren muss zuerst
der ISO unterbreitet werden.

— Die bereits durchgeführten Prüfungen für
Fahrerschutzvorrichtungen gemäss den
OECD-Vorschriften von 1970 sind weiterhin

gültig.
— Wenn ein Sicherheitsrahmentest von

einer Traktormarke für mehrere Typen der
gleichen Marke Gültigkeit haben soll,
muss für die Prüfung die schwerste
Ausführung der Typenreihe verwendet werden.

— Beim Vergleich von Traktormodellen zur
Anerkennung von Sicherheitsrahmentests

soll zusammen mit dem Sicherheitsrahmen

auch die Anordnung des Fahrersitzes

nachkontrolliert werden.
Die Jahresversammlung der OECD in Paris
vermittelt jeweils einen guten Einblick in
den Stand der Arbeiten verschiedener
ausländischer Institute für die Entwicklung und
Verbesserung der bestehenden OECD-Vorschriften,

wobei zahlreiche Anregungen
und persönliche Kontakte für Probleme der
Landtechnik nützlich sind. N.Ue.

Grosse Preisunterschiede bei Holzspaltgeräten

Die vielfach zu beobachtende Rückkehr zu
festen Brennstoffen blieb auf die
Brennholzpreise nicht ohne Einfluss. Sie ziehen
an und machen die Brennholzerzeugung
zunehmend interessanter. Um dabei auch
mit vertretbarem Aufwand durchzukommen,
gewinnen leistungsfähige und kostengünstige

Spaltgeräte an Bedeutung. Das grosse

einschlägige Marktangebot wurde dar¬

aufhin an der bundesdeutschen Maschi-
nenprüfanstalt in Gross-Umstadt untersucht
und das Ergebnis in der deutschen
Zeitschrift «Landtechnik» veröffentlicht.
Zusammenfassend heisst es in diesem
Beitrag: «Während das Spalten von Hand je
nach Holzart, Stärke, Beschaffenheit und
Frischezustand einen Arbeitszeitbedarf von
20 bis 60 min/fm erfordert, kann dieser
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